
 

     1. Amateurliga: Ein sicherer Sieg 
 

Gegen den Tabellennachzügler aus Mals stellte Terlan bereits zu Beginn die Weichen auf Sieg. Nach einem Pass in 
die Tiefe versuchte ein Verteidiger zu klären und brachte den angespielten Cehaic im Strafraum zu Fall. Vom Elfme-
terpunkt versetzte unser Mittelstürmer den Torwart und schoss zum 1 - 0 (2.) ein. Bei Terlan lief zwar nicht alles wie 
gewollt, aber Mals war zu schwach um gefährlich zu werden. In der 19. Minute war es der Malser Raffeiner der 
nach einem Zuspiel auf Cehaic im Strafraum diesen zu ungestüm attackierte und somit den zweiten Elfmeter verur-
sachte. Cehaic schickte den Torwart vom Elfmeterpunkt diesmal in die andere Ecke und verwandelte wieder souve-
rän. Zwei Minuten später streifte der Ball, nach einem Weitschuss von Fiori über den Torwart, knapp die Querlatte 
und zappelte schon wieder im Netz. Damit war das Spiel schon gelaufen. Mals bemühte sich zwar redlich, war am 
heutigen Tag aber zu schwach. Spiess kam im Terlaner Strafraum an den Ball schoss aus aussichtsreicher Position 
aber knapp über das Tor. In der 35. Minute ein Freistoß von Fiori von der linken Seite, den Cehaic per Kopf weiter-
leitete, im folgenden Getümmel reagierte Reiterer am schnellsten und schoss zum 4 - 0 ein. Fünf Minuten vor der 
Halbzeit hatte Mals die beste Chance des Spiels zu verzeichnen, als ein langer Ball über die Terlaner Verteidigung 
Parth, in abseitsverdächtiger Position erreichte und dieser allein auf das Tor zog, von der Strafraumgrenze aber 
knapp am linken Pfosten vorbeischoss. Eine Minute später wurde Fiori nach einer schönen Aktion von Santa in der 
Mitte bedient, seinen Schuss von der Strafraumgrenze konnte Kofler aber entschärfen. Zwei Minuten vor Halbzeit 
konnte Mathá nach einem Getümmel im Strafraum aus kurzer Distanz zum 5 - 0 einschießen.  Auch in der zweiten 
Hälfte kontrollierte Terlan das Spiel nach Belieben. In der 48. Minute kam Cehaic im Strafraum an den Ball traf mit 
einem Drehschuss aber nur die Latte. Eine Minute später war es Reiterer Christoph (im Bild unten)  der nach einem 
Eckball per Kopf knapp über das Tor zielte. In der 53. Minute konnte sich Mathá auf der rechten Seite durchsetzen 
und zur Mitte spielen, Cehaic verfehlte den Ball, Kofler im Tor der Malser wehrte kurz ab 
und Erschbamer konnte aus kurzer Distanz mit einem Flachschuss aus zehn Metern das 6 - 0 

erzielen. In der 75. Minute bediente 
Mathá  Fiori  in  der  Mitte,  dessen 
Schuss  von  der  Strafraumgrenze 
konnte Kofler aber abwehren. Da-
für war er fünf Minuten später bei 
einem Freistoß von Fiori, den dieser 
aus zwanzig Metern über die Mau-
er zum 7 - 0 ins Kreuzeck schoss, 
chancenlos.  Damit  hat  Terlan  die 
ersten Punkte in der Rückrunde ein-
gefahren.  
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AFC Terlan: Malfatti Lukas, Santa Valentin, Palese Lukas (84. 
Elsler Lukas), Unterholzner Armin (60. Gagliardi Robin), Tulipano 
Matteo, Reiterer Christoph, Erschbamer Elias (66. Nocker Max), 
Profanter Stefan, Cehaic Mirza, Fiori Marco, Mathá Matthias.  

 
SV Mals: Kofler Simon, Tolardo Samunel, Noggler Paul, Lingg 
Paul, Raffeiner Christian, Konthe Serjo, Stecher Mirco (55. Pat-
scheider Lukas), Theiner Josef, Parth Mario (55. Thanei Peter), 
Spiess Benjamin (80. Bernard Jan), Javara Ousman.  
 
Tore: 1 -0 Cehaic (2. Elfmeter) 2 - 0 Cehaic (19. Elfmeter.) 3 - 0 
Fiori (21.) 4 - 0 Reiterer (35.), 5 - 0 Mathá (43.), 6 - 0 Erschba-

mer (53.), 7 - 0 Fiori (80.) 



Im Nachholspiel gegen den Tabellenzweiten entwickelte 
sich von Beginn ein kampfbetontes spannendes Spiel. In 
der 2. Minute wurde Melchiori mit einem langen Pass auf 
der linken Seite bedient, zog alleine auf das Tor schoss 
dann aber weit am Tor vorbei. In der 6. Minute konnte 
sich Mathá auf der rechten Seite durchsetzen und zur Mit-
te spielen, wo Fiori aus kurzer Distanz den Führungstreffer 
erzielte. Fünf Minuten später war Neumarkt am Drücker 
als die Gäste den Ball im Mittelfeld verloren und ein Ter-
laner Verteidiger auf dem holprigen Boden den Ball ver-
fehlte. Damit kam Schmid im Strafraum an den Ball, beim 
Versuch ihn abzudrängen wurde er zu Fall gebracht und 
der Schiedsrichter entschied auf Elfmeter, den Melchiori 
sicher verwandelte. Nach einem Vorstoß von Erschbamer 
auf der linken Seite und Pass zur Mitte schoss Fiori weit 
über das Tor (20.). Fünf Minuten später schoss Fiori einen 
Freistoß aus großer Distanz knapp über das Tor. In der 
30. Minute bediente Fiori Mathá auf der rechten Seite, 
sein Schuss ging aber ebenfalls weit über das Tor. In der 
51. Minute konnte sich Donquer-
que auf der linken Seite durch-
setzen und Melchiori in der Mitte 
bedienen, der auf das Tor zog 
und zum 2 - 1 einnetzen konnte. 
In der 54. Minute ein Freistoß 
für Terlan aus fünfundzwanzig 
Metern. Der Schuss von Fiori 
wurde von der Mauer abge-
wehrt, Fiori kam noch einmal an 
den Ball und konnte mit einem 
Heber Mathá im Strafraum be-
dienen, dieser fackelte nicht lan-
ge und konnte mit einem stram-

men Schuss ins linke Eck den Ausgleich erzielen. Zwei 
Minuten später brachte Fiori einen Freistoß für Terlan 
von der rechten Seite in die Mitte, Unterholzner lenkte 
den Ball Richtung Tor ab und Soffiati im Tor der Neu-
markter konnte sich mit einem sehenswerten Reflex ge-

rade noch zur Ecke retten. In der 64. Minute ein Gegen-
stoß von Neumarkt über Melchiori, der Donquerque auf 
der rechten Seite bediente, dessen Schuss ging aber 
rechts am Tor vorbei. Eine Minute später konnte sich 
Matha in eindrucksvoller Weise auf der rechten Seite 
durchsetzen, sein Schuss ging knapp am linken Pfosten 
vorbei. In der 75. Minute konnte Malfatti einen Schuss aus 
spitzem Winkel zur Ecke abwehren. In der 77. Minute ei-
ne sehenswerte Aktion über mehrere Stationen,  Cehaic 
setzte sich auf der rechten Seite durch, seine Hereingabe 
in halbhoher Position übernahm Erschbamer volley, schoss 
aber von der Strafraumgrenze ganz knapp am rechten 
Pfosten vorbei. In der 78. Minute konnte Schmid nach ei-
nem Eckball von der linken Seite per Kopf aus kurzer Dis-
tanz den neuerlichen Führungstreffer erzielen. Terlan warf 
nun alles nach vorn und setzte Neumarkt unter Druck. In 
der 89. Minute konnte Cehaic Fiori im Strafraum bedie-
nen, der den Ball aus kurzer Distanz über die Torlinie 
schob. Der Schiedsrichter erkannte das Tor aber wegen 
einer vermeintlichen Abseitspositon nicht an. Damit stand 
Terlan nach einer spannenden und mit großem Einsatz 

geführten Begegnung mit leeren Händen da. 
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SV Neumarkt: Soffiatti Alex, Venerina Roberto, Greif Matthias 
(65.Mladenovic Andrej), Denardi Matthias, Nettuno Fabrizio, 
Armah Albert, Melchiori Mattia, Eheim Alex, Schmid Patrick, Don-
querque Francesco, Cristofoletti Simon (73.Osmani Feta).  
 
AFC Terlan: Malfatti Lukas, Santa Valentin, Palese Lukas, Un-
terholzner Amin (86. Gagliardi Robin), Tulipano Matteo 
(67.Ausserer Florian), Reiterer Christoph, Erschbamer Elias, Pro-

fanter Stefan, Cehaic Mirza, Fiori Marco, Matha Matthias. 

 
Tore: 0 - 1 Fiori (6.) 1 - 1 Melchiori (11. Elfmeter), 2 - 1 Melchiori 

(51.) 2 - 2 Matha (54.) 3 - 2 Schmid (78.) 

 

1. Amateurliga: Hervorragendes 
Spiel aber keine Punkte in Neumarkt 

Schwaches Spiel unserer Mannschaft 
gegen den Bozner FC I und das Er-
gebnis von 2 - 9 geht voll in Ord-
nung. Unsere Mannschaft schaffte es 
nie richtig ins Spiel zu kommen, der 
Gegner nütze seine körperliche 
Überlegenheit gut aus, mit 2/3 Spie-
lern beherrschte der Bozner FC das 
Spiel. Schon die erste Hälfte endete 
mit 0 - 4, wobei sich unsere Mann-
schaft kaum etwas Zählbares erspielen konnte. Die Tore 

endstanden vorwiegend aus Fehlern unserseits.  

In der zweiten Halbzeit spielten wir etwas besser, wir 
konnten mit Oberhofer Tobias (im Bild oben) und Tamm-
erle Klaus (im Bild rechts unten) zwei Tore erzielen, 

aber am klaren Sieg für Bozen änderte das nichts. 

 

 

Matthias Mathá erzielte den 
2 - 2 Ausgleich 

 

U9 VSS: Bei Schlern II und Bozner FC I war nichts zum holen 

Trotz 0 - 4 hat unsere Mannschaft ein 
gutes Spiel gezeigt und hätte sich ein 
anderes Ergebnis verdient. In der ers-
ten Halbzeit gegen Schlern II musste 
unsere Mannschaft aufgrund eines 
Fehlers in den eigenen Reihen, das 0 
- 1 hinnehmen. Sonst hatte unsere Tor-
mann Melon Mattia (im Bild)keine 

Gegenschüsse zu verzeichnen. 

 

Die zweite Halbzeit hat unsere 
Mannschaft stark begonnen und 
schon in den ersten zehn Minuten 
hatte unsere Mannschaft zwei Frei-
stoßgelegenheiten. Zweimal versuch-
te es Fera Marco (im Bild links), 
das erste Mal wehrte der gegneri-
sche Tormann hervorragend ab, der 
Zweite ging knapp am Tor vorbei. 
Ein weiterer schöner Schuss wurde 
vom Tormann gut 
gehalten. Nach die-

sen nicht genützten Torgelegenheiten 
schlug Schlern eiskalt zu und schoss in den 
letzen 6 Minuten 3 Tore zum 4 - 0 End-

stand. 

 

 

 

 

   SP S U N PKT + /- 

1  Bozner FC II 12 9 2 1 29 54 : 15 

2  SG Schlern III 10 9 1 0 28 42 : 10 

3  SG Schlern II 11 7 1 3 22 39 : 14 

4  Bozner FC I 12 6 3 3 21 40 : 23 

5  SG Eggental 11 6 2 3 20 41 : 24 

6  SV Jenesien 11 6 2 3 20 29 : 23 

7  AFC Terlan 12 3 0 9 9 24 : 46 

8  SG Schlern I 12 2 1 9 7 18 : 50 

9  SV Ritten Sport 11 2 0 9 6 24 : 46 

10  FC Sarntal 12 1 0 11 3 14 : 74 



  

 
 

Rund um den heutigen Spieltag 
Sonntag, den 10.04.2016 um 16.00h in Terlan gegen SC Auer 

Der heutige Gegner: SC Auer 
 
Auer spielt bereits die sechste Saison in der 1. Amateurliga, nach dem Aufstieg in der Saison 
2009/2010, ein zweiter Platz in der Meisterschaft reichte um anschließend den Aufstieg 
perfekt zu machen. In den letzen Saisonen belegte Auer zweimal den 10. Tabellenplatz und 
in der Saison 2012/2013 Platz 11, knapp vor den Abstiegsplätzen, 2013/2014 und letzte 
Saison Platz 9. 
In der laufenden Saison hat sich Auer erst am letzten Sonntag mit einem klaren 5 - 0 Sieg 
gegen Schluderns etwas Luft im Abstiegskampf verschafft. 
Dieser Erfolg wir Auer sicher Selbstvertrauen geben, wir erwarten eine spannendes Spiel, in 
welchem beiden Mannschaften die drei Punkte anpeilen werden. 

 

U10 VSS: Zwei Spiele - zwei Siege 

    SP S U N PKT + /- 

1  Neumarkt 18 11 2 5 35 29 : 18 

2  Riffian Kuens 18 10 5 3 35 25 : 19 

3  Moos 18 9 6 3 33 28 : 23 

4  Kaltern 18 9 2 7 29 38 : 25 

5  Nals 18 7 6 5 27 20 : 16 

6  Aldein 18 8 3 7 27 27 : 24 

7  Kastelbell Tschars 18 6 7 5 25 18 : 18 

8  Terlan 18 6 6 6 24 28 : 19 

9  Sarntal 18 6 5 7 23 21 : 21 

10  Gargazon 18 5 7 6 22 23 : 27 

11  Auer 18 6 3 9 21 23 : 28 

12  Schlanders 18 4 5 9 17 15 : 22 

13  Schluderns 18 4 5 9 17 21 : 33 

14  Mals 18 3 2 13 11 16 : 39 

Die kalten Temperaturen können Terlan nicht aufhalten, 
eine ausgeglichene ersten Halbzeit ergibt sich in Steinegg, 
ohne größere Abwehraktionen beider Tormänner. Eine 
nennenswerte Aktion von Hannes Jakomet über die linke 
Seiten, sein Querpass durchquert den gesamten Strafraum, 
Raphael Alessandrini kam einen Augenblick zu spät. Ter-
lan suchte den Führungstreffer, aber die Bemühungen von 
Raphael und Gabriel Weissteiner wurden von der auf-
merksamen Verteidigung erfolgreich geklärt. Terlans Tor-
mann Ivan Paller (im Bild unten) wurde kaum geprüft, da 
stets von Lukas gut unterstützt und so endete die erste 

Halbzeit mit 0 - 0. 

Das 1 - 0 dann in der zweiten Halbzeit mit einem Gewalt-
schuss von Hannes, welcher noch den Pfosten streift und 
dann einschlägt. Der Führungstreffer gibt Terlan Sicher-
heit , das Mittelfeld wurden von Hannes, Felix und Mattia 

beherrscht. Das 2 - 0 entstand 
nach einem Schuss von Mattia, 
dieser wurde nur kurz abge-
wehrt und von Fabio Perseo im 
Nachschuss verwertet. Eine Un-
achtsamkeit unserer Mannschaft 
brachte Steinegg zu einem Tor, 
aber anschließend agierte unse-
re Mannschaft wieder konzent-
riert und Felix Larcher scheiterte 
zweimal am Pfosten, ehe Fabio 
erneut abstaubte. In den letzen 
Minuten drückte Steinegg noch 
einmal und schoss auch ein Tor, 
wobei der Ball vermutlich die 

Linie nicht überquert hatte, dies änderte aber nichts am 

vielumjubelten sieg unsere Mannschaft.  

Im Spiel gegen Eggental war Terlan von Beginn an die 
spielbestimmende Mannschaft und drängte den Gegner in 
die eigene Hälfte. Felix Larcher (im Bild unten) erzielte 
auch umgehend das 1 - 0. Terlan drückte weiter und Lukas 
Dorfmann erzielte mit einem se-
henswerten Weitschuss unter die 
Querlatte das 2 - 0. Die Bemü-
hungen von Mattia Giove wer-
den mit zwei Treffern belohnt, er 
schraubt das Ergebnis auf 4 - 0. 
Noch vr der Pause das 5 - 0 
durch unseren Stürmer Gabriel 

Weissteiner.  

Die zweite Halbzeit war etwas 
ausgeglichener, Eggental erziel-
te zwei Treffer, ehe Felix und 
Fabio Perseo die Torausbeute in 
diesem Spiel von Terlan auf sie-

ben bringen. 

Die heutigen Begegnungen 
 

Riffian/Kuens (2.) - Kastelbell/Tschars (7.) 
 

Gargazon (10.)- Kaltern (4.) 
 

Moos  (3.) - Mals (14.) 
 

Sarntal (9.) - Nals (5.) 
 

Aldein/Petersberg (6.) - Neumarkt (1.) 
 

Schluderns (13.) - Schlanders (14.) 
 

   SP S U N PKT + /- 

1  Terlan 3 3 0 0 9 15 : 5 

2  FC Südtirol 2 2 0 0 6 9 : 2 

3  Oberau/Juve Club 2 1 1 0 4 9 : 2 

4  Bozner FC 2 1 1 0 4 6 : 4 

5  Andrian 1 1 0 0 3 4 : 1 

6  Nals 3 1 0 2 3 12 : 10 

7  Eggental 1 0 0 1 0 2 : 7 

8  Steinegg 2 0 0 2 0 4 : 8 

9  Schlern VI 2 0 0 2 0 2 : 13 

10  Sarntal Blau 2 0 0 2 0 1 : 12 
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1. Amateurliga: Nur ein Punkt gegen Kastelbell/Tschars 

 

C- Jugend - Lega: Niederlage gegen gegen Eppan 

Die beiden Tabellennachbarn neutralisierten sich in der 
ersten Halbzeit gegenseitig. Die Vorstöße blieben meist in 
der Verteidigung hängen. In der 6. Minute prüfte Fiori mit 
einem Freistoß den Kastelbeller Torwart, der den Ball im 
Nachfassen unter Kontrolle bringen konnte. Vier Minuten 
später war es der Kastelbeller Mittelstürmer Finanzi, der 
aus zwanzig Metern einen Freistoß schoss, Malfatti parier-
te ebenfalls im Nachfassen. Die beste Chance des Spiels 
ergab sich für Ausserer Florian 
(im Bild rechts), der auf der 
linken Seite auf Zuspiel von Pro-
fanter und nach Steilvorlage von 
Fiori auf das Tor zog, aus kurzer 
Distanz aber knapp am linken 
Pfosten vorbeischoss (35.). In der 
40. Minute brachte Profanter 
nach einem abgewehrten Eck-
ball eine Flanke in den Straf-
raum, der Kopfball von Cehaic 
war aber zu zentral und Lechner 
konnte parieren. In der zweiten 
Hälfte wurde das Spiel offener, 
da beide Mannschaften auf den 
Sieg drängten. In der 53. Minute spielte Fiori mit einem 
schnell ausgeführte Freistoß Cehaic im Strafraum an, der 
Schiedrichter entschied aber auf Abseits. Zwei Minuten 
später konnte ein Verteidiger der Gastgeber nach einem 
Steilpass auf Ausserer gerade noch retten und den Ball 
über das eigene Tor schießen. Zehn Minuten später als 
Tulipano nach einem Freistoß den Ball auf dem im Straf-
raum lauernden Ausserer weiterleitete sah der Schieds-
richter wieder ein Abseits. Nach den ersten zwanzig Minu-
ten der zweiten Halbzeit kam die Heimmannschaft etwas 

stärker auf. Terlan hielt dagegen und versuchte selbst zum 
Torerfolg zu kommen. In der 67. Minute prüfte Finanzi mit 
einem Freistoß den Torwart der Gäste, der sich mit den 
Fäusten zur Ecke retten konnte. Fünf Minuten später konnte 
Kastl Matthias (im Bild rechts) 
nach einem weiten Einwurf und 
Verlängerung mit dem Kopf den 
Ball knapp vor der Linie noch 
aus der Gefahrenzone bringen. 
In der 77. Minute konnte Tulipa-
no nach einem Gegenstoß über 
Finanzi dessen Schuss aus aus-
sichtsreicher Postion gerade noch 
abwehren. Die letzte Aktion 
stand für Terlan zu Buche. Nach 
einer schönen Aktion schoss 
Mathá auf Zuspiel von Fiori ins 
Tor, der Schiedrichter erkannte 
den Zähler aber aufgrund einer 
vermeintlichen Abseitsstellung 
nicht an. Damit hatte Terlan auch 
heute kein Glück und es blieb 

bei der Punkteteilung.  

 

 

 

Keinen guten Start in die Rückrunde erwischte unsere C-
Jugendmannschaft gegen Eppan. Aufgrund zahlreicher 
Krankheitsfälle und verletzungsbedingter Ausfälle hatten 
wir eine sehr schlechte Vorberei-
tungsphase hinter uns. Wir konnten 
erst ein Training mit der kompletten 
Mannschaft absolvieren, und dies 
machte sich in diesem Spiel deutlich 
bemerkbar. Im ersten Drittel agier-
ten wir sehr statisch und brachten 
den Gegner gleich mit drei Gastge-
schenken innerhalb 8 Minuten auf 
die Siegerstraße. Sichtlich geschockt, 
gelang es uns nicht mehr ins Spiel 
zurückzufinden. Leider verletzte sich 
in der 5. Minute auch noch unser 
quirlige Stürmer Alexander Le-
zuo (im Bild oben) und konnte 
nicht mehr auf den Platz zurück-
kehren. Mit dem 4. Gegentreffer 
endete die 1. Spielzeit. Hälfte 
zwei verlief ähnlich wie die erste. 
Nach vorne fehlten die Impulse 
und die Abwehr war gegen die 
körperlich weit überlegenen Ep-
paner einfach überfordert, weil 
die Moral verständlicherweise 

gebrochen war. Deshalb fehlte der nötige Einsatz und oh-
ne diesen waren wir chancenlos. Auch dieses Drittel endete 
mit 4 - 0 für Eppan. Erst im letzten Abschnitt zeigte unser 
Team welches Potential eigentlich in ihm steckt. Plötzlich 
stand eine Mannschaft auf dem Platz, in der jeder für den 
anderen arbeitete und vorbildlich kämpfte. Wir attackier-
ten den Gegner sehr früh, eroberten viele Bälle in der 
gegnerischen Hälfte und hatten nun spielerische Vorteile. 
Verdientermaßen brachte uns Timo Seebacher (im Bild 
unten) in der 5. Minute zum ersten Mal in Führung. Ob-
wohl wir im letzten Drittel sehr guten Fußball zeigten ge-
lang den Eppanern in der 12. Minute noch der Ausgleichs-
treffer. Somit sicherten sich diese einen verdienten 3 - 1 

Erfolg.  

 

   SP S U N PKT + /- 

1  Olimpia Holiday 1 1 0 0 3 3 : 0 

2  Salurn Raiffeisen 1 1 0 0 3 3 : 0 

3  Eppan 1 1 0 0 3 3 : 1 

4  Partschins Raiffeisen 1 1 0 0 3 2 : 1 

5  St. Martin i.P. 1 0 1 0 1 2 : 2 

6  Kalterer Fussball 1 0 1 0 1 2 : 2 

7  Voran Leifers 1 0 0 1 0 1 : 2 

8  Spg. Etschtal 1 0 0 1 0 1 : 3 

9  Virtus Don Bosco B 1 0 0 1 0 0 : 3 

10  Bozner FC B 1 0 0 1 0 0 : 3 

Impressum:                            
Herausgeber: AFC Terlan                                                                     
Redaktion: H. Pellegrin, E. Albenberger 
Autoren: K. Elsler, E. & M. Albenberger, L. Hinrichs, K. Lintner, A.&M. Reinalter, Demichiel M., H. Unterhauser, G. Boratti und S. 

Fracaro. 

SV Kastelbell: Lechner Hannes, Kofler Andre, Gstrein Julian, 
Weiss Kurt, Mairhofer Francesco, Folini Vincenzo (46. Khuen Han-

nes), Tschnett Maximilian, Paulmichl Andreas (63. Magitteri Pat-
rick), Finanzi Alessandro, Narda Domenico, Putti Stefan 

(87.Mengon Luca).   

AFC Terlan: Malfatti Lukas, Santa Valentin, Kastl Matthias 
( 77.Palese Lukas), Erschbamer Elias (88. Gabliardi Robin), Un-
terholzner Amin, Tulipano Matteo, Ausserer Florian, Profanter 

Stefan, Cehaic Mirza, Fiori Marco, Matha Matthias. 
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Hier können alle Ergebnisse und ausführlichen Spielbe-
richte unserer Mannschaften nachgelesen 

werden.   Gib uns ein „Gefällt mir“ und Du 

bist immer auf dem Laufenden 

 

Freizeit - VSS: Knapper aber verdienter Sieg gegen Marling 

 

B-Jugend - Lega:  
ein Sieg - eine Niederlage 

 

Im ersten Spiel der Rückrunde war unsere Mannschaft 

beim ASV Marling zu Gast. Die Terlaner begannen sehr 

konzentriert und kamen so durch Huber Michael und Mair 

Philipp zu einigen guten Chancen, wobei sie das Tor je-

weils nur knapp verfehlten. In der 30. Minute machte es 

Pardeller Johannes besser indem er nach einem Eckball 

von Huber Michael per Kopf zur 1 - 0 Führung traf. Mit 

diesem Ergebnis ging es in die Pause. In der 2. Halbzeit 

wurden die Marlinger vor allem durch Freistöße und Eck-

bälle gefährlich. Die wenigen Chancen unseres Teams 

vergaben Matscher Andreas (Weitschuss übers Tor) und 

Johannes Pardeller nach einem Getümmel im Strafraum. 

In der 95. Minute landete der Ball, nach einem Freistoß 

der Hausherren, im Tor, der Schiedsrichter entschied aber 

auf Abseits. Somit gewinnt unsere Mannschaft knapp aber 

verdient mit 1 - 0.  

Sie sind wieder da! Wenn auch das schnelle Kombinationsspiel 
der Hinrunde noch nicht ganz klappen will, so erkämpften sich 
die Mannen um Kapitän Tommy Thaler den ersten Rückrunden-
sieg. Dabei begann das Spiel vielversprechend und die takti-
sche Umstellung sollte Früchte tragen. Tommy Thaler wurde als 
einzige Sturmspitze eingesetzt, während Nick Stimpfl als 10er 
die Angriffe einleiten und der wieder erstarkte Patti Soligo als 
6er für die nötige Sicherheit im Mittelfeld Sorgen sollte. Bereits 
in der zweiten Minute spielte Tommy auf Fabian Töll, der ideal 
zu Nick flankte; dieser verfehlte alleinstehend. In der 15. Minu-
te spielte Nick einen Lochpass auf Tommy, der mit einem satten 
Schuss ins lange Eck zum 1 - 0 vollstreckte. Leider fielen wir in 
alte Muster zurück und spielten unser Spiel nicht mehr konse-
quent zu Ende, Fehler schlichen sich ein und die Gäste aus Mals 
kamen durch unsere Fehler zu hochkarätigen Chancen. Nach 
der Pause weiterhin eine verunsicherte Mannschaft, und 
sogleich verursachten wir einen unnötigen Elfer, den der Geg-
ner aber verschoss. Danach sahen die Zuschauer ein ausgegli-
chenes Spiel. Mit Ralph Raffl als Flügel und Hannes Puff als 
Sturmspitze waren wir in der Lage, gute Möglichkeiten heraus-
zuspielen. Doch dann bescherte (wieder) eine Unachtsamkeit 
unserer Mannschaft den Ausgleich. Dieser Moment, 
allerdings, rüttelte die Mannschaft auf. Zunächst 
streifte ein gefühlvoller Heber von Ralph Raffl den 

Pfosten, kurz darauf drück-
te ein quirliger Hannes 
Puff, nach Einzelleistung von 
Tommy Thaler (im Bild), 
zur 2 - 1 Führung ein. In 
der Folge dominierten wir 
weitgehend das Spiel, wo-
bei Maxi Gruber mit einem 
gefühlvollen Freistoß und 
Peter Thurner nach einer 
Ecke leider Pech hatten, 
das Ergebnis in die Höhe zu 

schrauben. 

Gegen die favorisierte SpG Untervinschgau traten die Man-
nen um Kapitän Tommy Thaler zwar ersatzgeschwächt an, 
spielten den Gegner aber in den ersten 30 Minuten wahrlich 
an die Wand. Schon nach fünf Minuten spielte Tommy Thaler 
ideal Chris Bolego frei, dessen Lupfer über den Torwart knapp 
die Querlatte streifte. Kurz darauf tankte sich der Kapitän 
selbst durch die gegnerische Abwehr, auch sein Schuss ging 
knapp vorbei. In der neunten Minute ein herrlicher Eckball von 
Patti Soligo, den Nick Stimpfl (im Bild) mit einem wuchtigen 
Kopfball ins Kreuzeck vollstreckte. Kurz darauf wieder Tommy 
Thaler, der zunächst selbst knapp ver-
zog, und dann auf Chris Bolego spielte, 
dem wieder vor dem Tor die Nerven 
versagten. Dann folgte der große Auf-
tritt des Schiedsrichters. Innerhalb drei 
Minuten kassierten wir zwei glasklare 
Abseitstore, ein klares Rückspiel der 
Gegner wurde nicht geahndet, und 
auch sonst wurde Fouls von und gegen 
uns nicht mehr gepfiffen, beinahe alle 
Fußballregeln wurden vom Schiedsrich-
ter konsequent nicht mehr angewendet. 
Ein wahrliches Ärgernis für unsere Jungs, die um wertvolle Punk-
te betrogen worden sind. Dennoch müssen wir uns auch selbst 
kritisch hinterfragen, da wir zum einen etliche Großchancen 
ungenutzt gelassen haben und manche Spieler wegen erhebli-

cher Trainings-
rückstände in 
a t h l e t i s c h e r 
Hinsicht nicht so 
weit sind, um 
über die ge-
samte Spielzeit 
Fußball auf 
hohem Niveau 

zu spielen. 

  
Philipp Mair hatte einige 

gute Chancen 

   SP S U N PKT + /- 

1  ASC Passeier 8 6 0 2 18 18 : 15 

2  Lokomotive Mortin 9 5 1 3 16 22 : 17 

3  Maia Staff 9 4 2 3 14 16 : 8 

4  ASC Schenna/Junioren 9 4 2 3 14 18 : 18 

5  ASV Hinterulten 8 4 1 3 13 25 : 16 

6  ASV Marling 9 4 1 4 13 22 : 17 

7  SV Ulten/Raiffeisen 9 4 1 4 13 18 : 19 

8  Sturmtruppen Terlan 9 2 1 6 7 8 : 20 

9  FZC Seitenstechen 8 1 1 6 4 9 : 26 

   SP S U N PKT + /- 

1  Tscherms/Marling 4 4 0 0 12 11 : 0 

2  Lana Raiffeisen 4 3 1 0 10 20 : 3 

3  Partschins Raiffeisen 4 3 1 0 10 8 : 4 

4  Mals 4 3 0 1 9 6 : 3 

5  Oberau Juventus 4 3 0 1 9 5 : 5 

6  St. Martin Passeier 4 2 1 1 7 10 : 8 

7  SpG. Etschtal 4 1 0 3 3 3 : 8 

8  Algund Raiffeisen 4 1 0 3 3 4 : 13 

9  Laugen 4 1 0 3 3 2 : 12 

10  Leifers Branzoll 4 0 2 2 2 4 : 7 

11  Voran Leifers 4 0 1 3 1 4 : 9 

12  Eppan 4 0 0 4 0 3 : 8 

 

 
Johannes Pardeller erzielte das   

1 - 0 Siegtor per Kopf 



Im Nachtragspiel gegen FC Meran am vergangenen Donners-
tag lief anfänglich nicht alles nach Plan. So spielte sich die ers-
te Halbzeit vorwiegend im Mittelfeld ab, Torchancen waren 
Mangelware, bis auf die letzte Minute. In der 45. Minute verlor 
die Verteidigung unserer Mannschaft in der Vorwärtsbewe-
gung den Ball und der FC Meran ging mit der Nr. 10 Keci 
Endri mit 1 - 0 in Führung. Nach der Pause kam unserer Mann-
schaft wie verwandelt aus der Kabine. Die Bälle wurden flach 
und schnell gespielt und mit der Zeit erkämpfte man sich die 
Feldüberlegenheit. Durch die Einwechslung von Viktor Vieider 
und Philipp Kofler konnte noch mehr Druck erzeugt werden. In 
der 53. Minute dribbelte Vieider Viktor in den Strafraum und 
konnte nur noch durch ein Foul gestoppt werden. Patrick Lezuo 
verwandelte den fälligen Elfmeter sicher zum 1 - 1. Nur eine 
Minute später schickte Dario Agrizzi, den kurz zuvor einge-
wechselten Philipp Kofler auf halb rechts, dieser fackelte nicht 
lange und verwandelte, mit einem schönen Rechtsschuss, ins lan-
ge Eck zum 2 - 1. Der FC Meran setzte nun seinerseits alles 
daran um wieder den Ausgleich zu erzielen. Die größte Chance 
hatte der Spieler mit der Nr. 11 Rapce Kevin, dessen Schuss 
den gesamten Torraum querte und zum Glück am langen Pfos-
ten vorbeiging. In der 60. nahm  Patrick Lezuo einen schönen 
Pass von Philipp Kofler auf, fackelte nicht lange und schob zum 
3 - 1 mit Links ein. Nur zwei Minuten später legte Patrick für 
Viktor auf, der nur noch  aus kur-
zer Distanz einschieben musste, 4 
- 1. Nun war die Gegenwehr 
gebrochen, in der 75. Minute kam 
der FC Meran durch einen Frei-
stoß von Daniele Napoleone zum 
2 - 4 Anschlusstreffer. Den 
Schlusspunkt in einer turbulenten 
2. Halbzeit setzte.  Er köpfte ei-
nen Freistoß von Max Nocker auf 
das gegnerische Tor und verwan-
delte den Abpraller dann zum 5 - 
2 Endstand. 

Ein sehr schwer bespielbares Feld erwartete unsere Mannschaft 
in Petersberg gegen die Junioren von Aldein/Petersberg. Be-
reits nach wenigen Sekunden lief unsere Mannschaft einem 
Rückstand hinterher. Einen zu kurz geratenen Abschlag unserer 
Verteidigung nahm der Spieler mit der Nr. 11, Felix Lintner, 
von ca. 35 Metern volley und traf den Ball perfekt. Der Schuss 
senkte sich genau hinter Philipp Huber ins lange Kreuzeck. Un-
sere Mannschaft reagierte sofort, warf alles nach Vorne und 
wurde in der 8. Minute belohnt, Philipp Kofler versenkte einen 
Eckball direkt im gegnerischen Tor. In der 27. Minute ein Eck-

ball für Aldein/Petersberg, Fabian Mahl-
knecht stieg am höchsten und köpfte, sträf-
lich allein gelassen, zum 2 - 1 ein. Wieder 
musste unsere Mannschaft reagieren und 
diesmal war es Lukas Lintner, der einen 
Lochpaß aufnahm und allen davon lief. Al-
leine vor dem Torwart versenkte er den Ball 
sicher zum 2 - 2 Pausenstand. Nach der 
Halbzeit kam unsere Mannschaft konzent-
rierter aus der Kabine und ließ kaum noch 
Chancen der Heimmannschaft zu. In der 61. 
Minute startete Patrick Huber (im Bild) in 

die Schnittstelle der gegnerischen Verteidigung, dort erreichte 
ihn ein langer Einwurf von Moritz Mur, welchen er direkt per 
Kopfball im kurzen Eck versenkte und das war die erstmalige 
Führung für unsere Mannschaft. Die Heimmannschaft versuchte 
nun alles und agierte vorwiegend mit langen Bällen. Diese lan-
deten allerdings immer bei der sehr aufmerksamen Innenvertei-

digung, Max Nocker und Mar-
kus Adami. In der 90.  Minute 
die Entscheidung, Manuel Pal-
mieri nahm einen Abpraller der 
Verteidigung mit Links volley 
und versenkte den Ball unhalt-
bar im rechten Kreuzeck zum 4 

- 2 Endstand. 

6 

 

 

Junioren - Lega: Zwei Siege 
 

 

            A-Jugend - Lega: Eine Niederlage und ein Sieg 

   SP S U N PKT + /- 

1  Schenna 7 6 0 1 18 22 : 9 

2  Olimpia Holiday 7 6 0 1 18 20 : 11 

3  Latsch 7 5 0 2 15 18 : 12 

4  St. Pauls 7 4 0 3 12 14 : 12 

5  Salurn Raiffeisen 7 3 0 4 9 15 : 16 

6  SpG Etschtal 7 3 0 4 9 10 : 12 

7  Tirol 7 1 0 6 3 6 : 18 

8  Sarntal Fussball 7 0 0 7 0 6 : 21 

Am Osterwochenende spielten unsere Jungs am Gründon-
nerstag am Rungghof in Eppan gegen St. Pauls. Dort 
wurde eine alte Fussball-Weisheit wieder einmal bestä-
tigt. Wer die Tore vorne selbst nicht macht, bekommt sie 
irgendwann dann hinten von den anderen eingeschenkt. 
Die Mannschaft spielte von Beginn an diszipliniert und 
konnte einige schöne Spielzüge zeigen, aber leider war 
kurz vor dem gegnerischen Tor Endstation. Durch einen 
unglücklichen Lattenpendler von 
Mathà Alex (im Bild) verabsäumte 
man es, kurz vor der Pause verdient in 
Führung zu gehen. Nach dem Pausen-
tee ging es in der selben Tonart wei-
ter. Unsere Jungs versuchten zwar al-
les, ein Tor zu erzielen, aber es sollte 
und wollte nicht gelingen, im Gegen-
teil. Durch den Schuss des Tages er-
zielte ein Paulsner Spieler aus gut 30 
Metern in der 49. Minute das 1 - 0 für die Hausherren. 
Schöpf Manuel scheiterte kurz darauf wieder an der 
Querlatte. Das Spiel wurde dann endgültig entschieden, 
als sich die Mannschaft einen Konter einfing und im Straf-
raum einen Gegner zu Fall brachte. Der fällige Elfmeter 
wurde zum letztendlich glücklichen Sieg der Paulsner 

Mannschaft verwertet. 

 

 

 

 

Am vergangenen Samstag war die Mannschaft des F.C. 
Tirol zu Gast in Nals. Es war ein Spiel zweier gleichwerti-
ger Mannschaften, am Ende konnten sich dann unsere 
Jungs, und das letztendlich gar nicht unverdient, durchset-
zen. Wahrscheinlich spürten die Spieler auch das warme 
Wetter, denn von Beginn an plätscherte die Partie so vor 
sich hin. Ansatzweise war unsere Truppe energischer, aber 
wahre Spielfreude versprühte keiner der Akteure am 
Platz. Im Mittelfeld neutralisierte man sich gegenseitig, 
unser Torwart wurde durch Rückpässe der eigenen Spieler 
ins Geschehen mit einbezogen. Kurzum, es war kein Fuß-
ball Leckerbissen, der den Zuschauern geboten wurde. 
Trotzdem war aber das Bemühen der Jungs da, und mit 
einigen Kombinationen näherte man sich mit Fortdauer des 
Spiels allmählich dem gegnerischen Kasten. Bei einer Her-
eingabe von rechts in den gegnerischen Strafraum rea-
gierte Manuel Schöpf am schnellsten und stellte in der 32. 
Spielminute auf 1 - 0. Dieses Ergebnis brachten die Jungs 
sicher in die Kabine zum Halbzeittee. Nach der Pause 
schien am Anfang mehr Schwung drinnen zu sein, aber es 
flaute alsbald wieder ab. Eine schön vorgetragene Aktion 
von Stefan Patauner (im Bild) über die rechten Angriffs-
seite, mit anschließender Flanke brachte, durch Corso Alex 
in der 69. Minute das entscheidende 
2 - 0 für unsere Truppe. Hinten ließ 
man nichts mehr anbrennen und fuhr 

somit einen sicheren Sieg ein. 

   SP S U N PKT + /- 

1  Latsch 15 11 3 1 36 52 : 19 

2  Kalterer Fussball 15 11 2 2 35 55 : 21 

3  Weinstrasse Süd 15 11 1 3 34 61 : 17 

4  St. Pauls 15 10 3 2 33 71 : 18 

5  Spg. Etschtal 15 8 2 5 26 50 : 25 

6  Schlanders 15 7 2 6 23 31 : 25 

7  Passeiertal 15 5 2 8 17 29 : 47 

8  Prad am Stilfserjoch 15 5 2 8 17 30 : 55 

9  Bozner Boden 15 4 3 8 15 21 : 41 

10  Aldein/Petersberg 15 3 1 11 10 36 : 73 

11  Bolzano 1996 15 2 1 12 7 22 : 61 

12  Meran 15 2 0 13 6 25 : 81 

  
 


